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Einladung an die Medien: Landesgedenkstättentagung 2021. Die 

Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus in der 

Rückschau und heute 

Seit über 20 Jahren veranstaltet ein Bündnis von Institutionen und Initiativen 

Tagungen zur Erinnerungskultur und zu aktuellen Fragestellungen der Arbeit an 

Gedenkstätten und Erinnerungsorten in Schleswig-Holstein. Trotz der 

pandemiebedingten Einschränkungen konnte für das Jahr 2021 eine weitere 

Landesgedenkstättentagung mit aktuellen Themen und herausragenden 

Referentinnen und Referenten ausgearbeitet werden. Zweieinhalb Tage lang 

kommen Akteure und Interessierte vom 13. bis 15. August in der Nordsee 

Akademie in Leck zusammen. 

Der Tagungstitel „Abwehr und Aneignung. Auseinandersetzung mit dem 

Nationalsozialismus nach 1945 – und heute?“ markiert den Versuch einer Besinnung auf 

die historischen Verläufe sowie auf aktuelle gesellschaftliche Standpunkte zur Frage des 

Umgangs mit dem Nationalsozialismus und seinen Folgen. Über 75 Jahre nach Ende 

der Schreckensherrschaft gibt es einerseits einen ausgeprägten Willen zur konstruktiven 

und ehrlichen Auseinandersetzung mit dieser Vergangenheit, anderseits entwickelten 

sich in den letzten Jahren neue Tendenzen zu deren Verdrängung, erstarken 

gesellschaftliche Haltungen der Ab- und Ausgrenzung bestimmter Kulturen und 

Personengruppen. Dabei bringen Forschungen und Zeitzeugenberichte beständig neue 

Erkenntnisse ans Tageslicht, die es in die aktuelle Arbeit zur Erinnerungskultur 

einzubeziehen gilt – etwa zu dem berühmten Maler Emil Nolde, dessen Hinwendung 

zum NS-System das Bild seiner Verehrung inzwischen infrage stellt oder zur Verfolgung 

der Sinti und Roma, deren Schicksal sich die Öffentlichkeit erst relativ spät zugewandt 

hatte. In Vorträgen, Workshops, Diskussionsrunden und einer Exkursion wird den 

historischen Entwicklungen wie auch den aktuellen Fragestellungen nachgegangen.  
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Zu einem Pressegespräch zur Vorstellung der Landesgedenkstättentagung 

am Dienstag, 10. August 2021, 12.00 Uhr  

über die Konferenzplattform Zoom:  

https://us02web.zoom.us/j/83583899003?pwd=T3htVGZJa0M5RkxzZFBJWVl2TXIw

dz09 

 

Meeting-ID: 835 8389 9003 

Kenncode: 881626 

sind Vertreterinnen und Vertreter der Medien herzlich eingeladen. 

Ebenso sind Vertreterinnen und Vertreter der Medien herzlich eingeladen zur 

Landesgedenkstättentagung  

von Freitag, 13. August bis Sonntag, 15. August 

in der Nordsee Akademie, Flensburger Str. 18, 25917 Leck. 

 

Um eine Voranmeldung wird gebeten. 

 

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Dr. Hauke Petersen 

(hauke.petersen@landtag.ltsh.de, Tel. 0431 988-1643) zur Verfügung. 

 

Hintergrund:  

Die Tagung wird von sechs Institutionen gemeinsam ausgerichtet: Bürgerstiftung 

Schleswig-Holsteinische Gedenkstätten, Evangelische Akademie der Nordkirche, 

Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein, LAG Gedenkstätten und Erinnerungsorte in 

Schleswig-Holstein, Landesbeauftragter für politische Bildung Schleswig-Holstein, 

Landeskulturverband Schleswig-Holstein. Sie wurde erarbeitet von Uta Körby, Dr. Kilian 

Lembke, Dr. Stephan Linck, Dr. Hauke Petersen, Dr. Jens Rönnau, Dr. Harald Schmid 

und Heino Schomaker. 

Das Tagungsprogramm ist zu finden unter https://www.politische-

bildung.sh/veranstaltungen/1589-abwehr-und-aneignung-auseinandersetzung-mit-dem-

nationalsozialismus-nach-1945-und-heute.html 
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